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halten Ihre Mitarbeiter und Vorgesetzten

davon ab, Ihre großartigen Vorschläge und Ideen
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... die verhindern, dass
Sie als Leistungsträger /
erfahrene Führungskraft
den Wandel zu
moderner Führung im
Unternehmen gestalten
 
...und wie Sie es
stattdessen besser
machen.
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D I E  1 0  g r ö s s t e n  f e h l e r . . .

W A S  S I E  I N  D I E S E M  E B O O K  E R W A R T E T . . .

In diesem Report  zeige ich Ihnen, die 10 größten Fehler,  die Leistungsträger,

High Performer,  erfahrene Führungskrä f te und Macher an der Unternehmens-

spitze machen, wenn Sie den Wandel zu moderner Führung im Unternehmen

gestal ten wol len.  Insbesondere wenn Sie die Transformation von der „al ten“

zur „neuen“ Welt  voranbringen wol len.  Diese 10 Fehler halten Ihre Vor-

gesetzten und Mitarbeiter  davon ab, Sie zu unterstü tzen und die Veränder-

ungen begeistert  mitzutragen um Ihr Unternehmen voran zu br ingen.

info@galileo-institut.de
Tel. +49 221  800 529 60

Galileo . Institut für Human Excellence
Gudrun Happich - www.gali leo-institut.de
 



02

d i e  1 0  g r ö s s t e n  f e h l e r . . .

B A R A C K  O B A M A ,  E H E M A L I G E R  U S - P R Ä S I D E N T  D E R  U S A  B R A C H T E  E S
I N  E I N E M  I N T E R V I E W  A U F  D E M  „W O R L D -  L E A D E R S H I P  S U M M I T “
A U F  D E N  P U N K T :

„Über lege  D i r ,  w ie  DU d ie  Wel t  haben  möchtest .

Und  dann  über lege  D i r :  Wie  kann  ich  d ie  Wel t

dah inbr ingen ,  ohne  mich  der  Rea l i tä t  zu

entz iehen .“

Ich bin Gudrun Happich und meine
Mission ist  es,  Ihnen als erfahrene
Führungskraft  die Anstrengungen und
schlaf losen Nächte zu nehmen, wenn es
um den anstehenden Wandel ( im
Unternehmen) geht.  Dabei  ist  es egal ,  ob
Sie gerade in einer neuen Posit ion
starten, berei ts lange Zeit  den
Führungsherausforderungen strotzen
oder äußer l ich erfolgreich und inner l ich
leer und unerfü l l t  s ind.
 
Gerne möchte ich Ihnen die
Zufr iedenheit  und Gelassenheit
ermögl ichen gemeinsam mit  Ihrer
Mannschaft  Ihr  Unternehmen nach vorne
zu br ingen und die Arbeits- und
Führungswelt  von morgen zu gestal ten.
Damit  Sie mehr Zeit  fü r  Wesent l iches
haben.
 
Denn ich weiß aus eigener Erfahrung: a ls
Mensch professionel l  zu führen macht
nicht nur wirtschaft l ich erfolgreich,
sondern auch persönl ich sehr zufr ieden
– fü r  Sie selbst und das Unternehmen.

info@galileo-institut.de
Tel. +49 221  800 529 60

Galileo . Institut für Human Excellence
Gudrun Happich - www.gali leo-institut.de
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f e h l e r  N R .  1  
S I E  S T A R T E N  O H N E  ( G E N Ü G E N D )
V O R B E R E I T U N G  –  I N S B E S O N D E R E ,  W E N N  E S
U M  D E N  S T A R T  I N  E I N E  N E U E
F Ü H R U N G S P O S I T I O N  G E H T .

In meiner Coaching-Praxis er lebe ich sehr häuf ig,  dass die
meisten Leistungsträger bei  der „Annahme“ ihrer neuen
Führungsposit ion sehr gut wissen, was das zukünft ige
Aufgabenfeld ist .
 
Leider haben die wenigsten ausreichend abgeklä r t ,  was das
Unternehmen, bzw. der Chef GENAU von Ihnen erwartet .  
 
Das ist  le icht nachvol lz iehbar.  
 
Immerhin f reuen Sie s ich über die neue Herausforderung und
denken sich:  das wird s ich schon klä ren,  wenn ich da bin.
 
Doch oftmals k lä r t  s ich das „unausgesprochen“ nicht von
al le in.

L E G E N  W I R  G L E I C H  L O S !

M e i n  T i p p :

Suchen Sie schnel l  das offene Gespräch –

am Besten noch bevor Sie die neue Stel le /

Aufgabe annehmen – und klären Sie,  was

GENAU von Ihnen erwartet  wird.  Tr i f f t  das

mit  Ihren Erwartungen überein?

info@galileo-institut.de
Tel. +49 221  800 529 60

Galileo . Institut für Human Excellence
Gudrun Happich - www.gali leo-institut.de
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F E H L E R  N R .  2
S I E  S T E H E N  U N T E R  E N O R M E N  E R F O L G S -  U N D
V E R A N T W O R T U N G S D R U C K

Wahrscheinl ich haben Sie s ich gut ins Zeug gelegt um die
neue Führungsposit ion zu bekommen. Herzl ichen
Glückwunsch, das ist  auch pr ima so.
 
Doch al lzu oft  g laubt der neue Chef oder das neue
Unternehmen dann, das Sie der „Hei lsbr inger“ s ind und
Probleme, die vorher schon lange im Unternehmen
vorhanden waren, jetzt  durch „Sie“ gelöst werden. Sie
werden quasi  zur „Wunderfee“ oder einem „Ritter  auf dem
Weißen Pferd“.
Viel le icht haben Sie auch in der bestehenden
Führungsverantwortung neue Projekte oder
Herausforderungen übernommen, wei l  man es Ihnen zutraut.
Die Situat ion ist  ähnl ich:  Sie sol len es wuppen.
 
Sie stehen jetzt  mächt ig unter Erfolgs- und
Verantwortungsdruck und müssen „ l iefern“.  Damit  setzen
Sie auch sich selbst unter immensen Erwartungsdruck. 
Sie müssen rasch Erfolge vorweisen – oder glauben, es tun
zu müssen.

M e i n  T i p p :

Suchen Sie das Gespräch und erklären in

Ruhe, das Veränderungen Zeit  brauchen

und Sie dafür  auch genügend Ressourcen

(Zeit ,  Budget,  Manpower,  Rückendeckung,

etc. )  benö t igen. Mit  dem Committment der

Verantwort l ichen gehen Veränderungen

leichter.  Transparenz über die Ziele,  die Sie

erreichen wol len und/oder müssen ist

Trumpf.

info@galileo-institut.de
Tel. +49 221  800 529 60

Galileo . Institut für Human Excellence
Gudrun Happich - www.gali leo-institut.de
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f e h l e r  N R .  3  
S I E  W O L L E N  Z U  S C H N E L L  Z U  V I E L

Klar,  Sie wol len was bewegen, Veränderungen auf den Weg
bringen. Zeigen, dass Sie es „drauf“ haben und legen los.  
 
Dieses Verhalten ist  – insbesondere fü r  engagierte
Führungskrä f te – verständl ich.  Schnel lschüsse und
Akt ionismus sind eine logische Folge der hohen
Erwartungshaltung.
 
Al lerdings: haben Sie schon mal gehö r t :  Der Grashalm
wächst nicht schnel ler ,  wenn man dran z ieht? Meistens hat
man dann eher ein Grasbüschel  in der Hand.

M e i n  T i p p :

Bevor Sie loslegen und jeden Stein

umkrempeln,  säen Sie behutsam den Samen

und geben Ihm die nö t ige Aufmerksamkeit .

Sie werden feststel len,  dass Sie mit

k le inen, aber mit  Bedacht ausgewählten

Schri t ten mehr erreichen, a ls mit  zu v ie l

Akt ionismus am Anfang. Kommunizieren Sie

also am Anfang klar ,  dass Sie s ich zuerst

einen Überbl ick verschaffen wol len.  Kennen

Sie die Zusammenhänge und Hintergründe

können Sie auch „gute“ Entscheidungen

treffen.

info@galileo-institut.de
Tel. +49 221  800 529 60

Galileo . Institut für Human Excellence
Gudrun Happich - www.gali leo-institut.de
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F E H L E R  N R .  4
S I E  Ü B E R T R A G E N  „ A L T E “  L Ö S U N G E N  A U F
E I N E  N E U E  U M G E B U N G

Viele Führungskrä f te haben in ihrer vorher igen Posit ion oder
dem alten Unternehmen bereits hervorragende Lösungen
entwickelt .  Insbesondere beim Start  in der neuen Rol le
versuchen Sie die neue Mannschaft  damit  zu begeistern.  Es
fal len Formul ierungen wie „bei  uns in der Firma xy haben wir
das so und so gemacht“.  Schlaue Ratschläge und ab
morgen al les umkrempeln ist  das Motto.
 
Das ist  a l lzu logisch, immerhin wol len Sie damit  Vertrauen in
Ihre Kompetenzen und Erfahrungen wecken. Leider kommt
das bei  der neuen Mannschaft  sel ten gut an.  Stattdessen
fangen Sie s ich schnel l  den Ruf a ls „Besserwisser“ e in.  Man
hä l t  Sie fü r  arrogant und abgehoben. Die Belegschaft  geht
in den Widerstand. – Das ist  doch best immt nicht Ihre
Absicht,  oder?

M e i n  T i p p :

Am Anfang in der neuen Führungsposit ion

stel len Sie l ieber interessierte Fragen und

erkundigen Sie s ich nach den Erfahrungen

und Ideen Ihrer (neuen) Mannschaft .  Sie

werden feststel len,  dass sich Ihre

Mitarbeiter  sehr wertgeschä tzt  fühlen und

viel  le ichter berei t  s ind anschl ießend Ihren

Vorschlägen zuzuhören.  Darüber hinaus ist

es v ie l  h i l f re icher,  wenn Sie s ich den

„Neuen“ eher als Mensch, denn als

„Funkt ion“ zeigen.

info@galileo-institut.de
Tel. +49 221  800 529 60

Galileo . Institut für Human Excellence
Gudrun Happich - www.gali leo-institut.de
 



07

f e h l e r  N R .  5
S I E  A R G U M E N T I E R E N  U N D  V E R S U C H E N  D U R C H
„ K Ä M P F E N  O D E R  W E T T B E W E R B “  Z U
Ü B E R Z E U G E N

Sie s ind sehr überzeugt von Ihren Vorschlägen und Ideen.
Immerhin haben diese Ideen oft  lange Zeit  auf Ihre Chance
gewartet .  Sie sprühen vor Elan,  das diese endl ich in die
Umsetzung gelangen.
 
Wie Sie es „früher“ gewohnt waren versuchen Sie durch
logische Argumente und Inhalte zu überzeugen. Wenn es
al les nichts hi l f t ,  dann „kämpfen“ Sie um Gehö r  zu f inden,
oder Sie reagieren auf Angr i f fe mit  Verteidigung. Immerhin
sind Ihre Ideen fü r  die anstehende Veränderung genial .  
 
Leider erreichen Sie damit  gar nichts.  Meistens sogar das
Gegentei l .  Die Mannschaft  oder manchmal auch die Oberste
Ebene beginnen sich gegen Sie zu stel len.  Dann weicht die
Kommunikat ion auf Augenhöhe dem „alten“ hierarchischen
Führungsst i l .

M e i n  T i p p :

Versuchen Sie bei  a l lem, was Sie an

Veränderung einführen wol len Ihre

Gesprächspartner a ls Mensch zu

„überzeugen“.  Ihr  Gegenüber hat Bedür f-

nisse, Ängste oder auch Unsicherheiten (die

er i .d.R. nicht äußert ) .  Führen Sie ein

offenes Gespräch in einem „Miteinander“

mit  dem Ziel  für  beide Parteien die BESTE

Lösung zu f inden. Hören Sie den Bedenken

des Gegenübers zu und nehmen Sie diese

Äußerungen erst .  Sie werden feststel len,

dass sich anfängl iche Widerstände vie l

schnel ler  auf lösen.

info@galileo-institut.de
Tel. +49 221  800 529 60

Galileo . Institut für Human Excellence
Gudrun Happich - www.gali leo-institut.de
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F E H L E R  N R .  6
S I E  V E R G E S S E N  D I E  „M I K R O P O L I T I K “  I M
U N T E R N E H M E N

Durch vie le Schulungen und Seminare haben Sie gelernt,
dass man in der modernen Führungskultur Offenheit ,
Vertrauen, Selbstorganisat ion,  Transparenz und
Eigenverantwortung leben sol l .  Das gefä l l t  Ihnen und im
mitt leren Management hatten Sie damit  Erfolg.  Logisch,
dass Sie diese guten Erfahrungen auch in der (neuen)
Posit ion an der Unternehmensspitze anwenden.
Veränderungen lassen sich doch auf diese Art  und Weise wo
es auf e in MITEINANDER ankommt vie l  besser voranbr ingen.
 
Doch in der Kommunikat ion mit  der Unternehmensspitze
tappen Sie damit  in e ine Fal le.  Auf der obersten Ebene wird
anders kommuniziert  und es herrschen andere Spielregeln.

M e i n  T i p p :

Machen Sie s ich bewusst,  dass die

Unternehmensspitze eine „andere“ Welt  mit

anderen Spielregeln ist .  (Zumindest jetzt

noch ist . )  Es gi l t  d iese Welt  kennen zu

lernen und die dort  herrschenden Gesetze

und Regeln zu beachten. Die Missachtung

dieser Regeln ist  le ider der häuf igste

Grund, weshalb engagierte Führungskrä f te

in (neuen) Posit ionen an der

Unternehmensspitze scheitern.  

Versuchen Sie schnel l  e inen Mentor im

Unternehmen zu f inden. Dieser steht Ihnen

für  die „Spielregeln“ und „Gepf logenheiten“

im Unternehmen zur Seite.  Er kann Ihnen

hi l f re iche Empfehlungen geben, wie hier  so

miteinander umgegangen wird.

info@galileo-institut.de
Tel. +49 221  800 529 60

Galileo . Institut für Human Excellence
Gudrun Happich - www.gali leo-institut.de
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f e h l e r  N R .  7
S I E  F A N G E N  A N  S I C H  Z U  V E R B I E G E N  –  U N D

S T R E N G E N  S I C H  N O C H  M E H R  A N

Sie f inden mit  Ihren Ideen von Vorschlägen insbesondere auf
der obersten Ebene kein Gehö r? Sie s ind immer mehr davon
überzeugt ein anderer werden zu müssen um Erfolg zu
haben? 
 
In der Konsequenz fangen Sie immer mehr an sich zu
verbiegen? Und strengen sich noch mehr an?
 
Entweder passen Sie s ich immer mehr an (nett  sein) ,  oder
werden übertr ieben streng (Rebel l ieren)?
 
Ja,  das hö re ich von sehr sehr v ie len engagierten
Führungskrä f ten.  Leider führt  das weder zur Zufr iedenheit
noch zum Erfolg.  Beides führt  meist  zu Umstruktur ierungen,
die s ich nachträgl ich als Flop erweisen. Bei  Veränderungen
ist  Glaubwü rdigkeit  das A und O. Wie wi l l  ich überzeugen,
wenn ich meine innere Überzeugung nicht kenne oder
anfange sie zu ver l ieren?

M e i n  T i p p :

Sobald Sie merken, dass Sie s ich verbiegen

oder s ich übermäßig anstrengen legen Sie

ein inneres „STOPP“ ein.  Gönnen Sie s ich

eine kurze Auszeit  und überlegen Sie s ich

„Wofür  stehe ich? Wovon bin ICH

überzeugt? Welchen anderen Weg könnte

ich in dieser Situat ion gehen?“

info@galileo-institut.de
Tel. +49 221  800 529 60

Galileo . Institut für Human Excellence
Gudrun Happich - www.gali leo-institut.de
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F E H L E R  N R .  8
S I E  S I N D  E I N  „ T O O L “ - L I E B H A B E R

Viele – aktuel l  d ie meisten – glauben, dass man mit  „Tools“,
bzw. den r icht igen Tools die Veränderung schon gewuppt
bekommt. Da werden Mitarbeiterbefragungen, Agi l i tä t ,
Scrum, die Digi ta l is ierung oder manch andere raff in ierte
Idee eingeführt  und nichts passiert? In Einzel fä l len mag es
gel ingen. In der Regel  a l lerdings nicht.
 
Veränderungen machen den meisten Menschen Angst.  In der
Folge treten sie auf die Bremse. Sie fühlen sich durch ein
„Tool“ gegängelt  und blockieren. Wer glaubt bei
Mitarbeitern Veränderungen al le in über „Tools“ erwirken zu
können, wird meistens scheitern.

M e i n  T i p p :

Machen Sie s ich bewusst,  um was es JETZT

in der konkreten Situat ion geht.  Dann

können Sie entscheiden, was die nächste

Maßnahme ist .  Insbesondere im Umgang

mit Menschen ist  e in „Tool“ sel ten wirksam,

das Gespräch hingegen wirkt  meistens

Wunder.

info@galileo-institut.de
Tel. +49 221  800 529 60

Galileo . Institut für Human Excellence
Gudrun Happich - www.gali leo-institut.de
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f e h l e r  N R .  9
S I E  S I N D  E I N  „W I S S E N S - P R O F I “  U N D  K E N N E N
S Ä M T L I C H E  T H E O R I E N ,  W I E  E S
F U N K T I O N I E R E N  „ K Ö N N T E “

Das Internet ist  e in wahrer Wissensl ieferant.  Fü r  so z ieml ich
al les gibt es eine Theor ie,  e in neues „Model l“ .  Auf so
zieml ich jedes Problem gibt es eine Antwort  und Lösung. So
gibt es immer mehr „Wissens-Prof is“,  die zu al lem und
jedem eine Meinung haben.
 
Al lerdings gibt es einen sehr großen Unterschied zwischen
Know-Wissen und Erfahrungs-Wissen. Bei  Mitarbeitern,
Kunden oder auch der Unternehmensspitze geht es um
Glaubwü rdigkeit .  Diese erreichen Sie durch „angewandtes
Wissen“,  bzw. Können. Es gibt ja den schönen Spruch:
Angewandtes Wissen ist  Macht!

M e i n  T i p p :

Überzeugen Sie durch Vormachen und

gelungene Projekte.

Lösen Sie einen Sogeffekt aus. Wenn bei

Ihnen ein (k le ines)  Projekt gel ingt,  was sich

andere wünschen, dann wird „man“ auf Sie

zukommen und fragen: Wie haben Sie das

denn hinbekommen?

So erzeugen Sie deut l ich mehr

Glaubwürdigkeit ,  a ls wenn Sie in einem

Forum von 1.000 Zuhörern begeisterte

theoret ische Erkenntnisse vermitte ln.

( Insbesondere in der heute so

schnel l lebigen und volat i len Welt )

info@galileo-institut.de
Tel. +49 221  800 529 60

Galileo . Institut für Human Excellence
Gudrun Happich - www.gali leo-institut.de
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F E H L E R  N R .  1 0
S I E  H A B E N  H O H E  A N S P R Ü C H E  A N  S I C H
S E L B S T

Dieser Fehler t r i f f t  nur auf die r icht ig Guten zu.  Da Sie
dieses E-Book in den Händen halten,  gehe ich davon aus,
dass Sie zu diesen „Guten“ zählen.
 
Sie wol len al les r icht ig machen. Sie spü ren den Erfolgs- und
Erwartungsdruck, der auf Sie ger ichtet ist .  Sie spü ren,  es
kommt drauf an.  Auf Sie!  Sie wol len auf keinen Fal l
versagen. Sie möchten Ihren (neuen) Job gut machen und
wol len der (neuen) Aufgabe auf Dauer unbedingt gewachsen
sein.  Gleichzeit ig wol len Sie andere davon überzeugen, dass
Sie gute Ideen haben, die es Wert s ind auf die Straße
gebracht zu werden.
 
Das ist  doch auf den ersten Bl ick vorbi ldhaft .
 
Sie strengen sich an. Sie le isten immer mehr.  Sie fühlen sich
irgendwann getr ieben. Ihre Arbeit  wird immer länger und
mühsamer.  Die Leicht igkeit ,  der Spaß und die sprudelnden
Ideen weichen einer zunehmenden Unzufr iedenheit .  Sie
kommen an Ihre Grenzen und erkennen: Funkt ionieren
funkt ioniert  n icht mehr!
 
Als Leistungsträger s ind Sie es gewohnt zu le isten, v ie l
Verantwortung zu übernehmen. Sie wissen „das Leben ist
kein Ponyhof“,  „da müssen wir  durch“.  Sie s ind in der Lage
sich enorm zu fokussieren. Sie s ind in der Lage sehr v ie l  in
sehr kurzer Zeit  umzusetzen. Sie s ind ein echter Macher.
Ja,  das hö r t  s ich pr ima an, aber wissen Sie wie das auf
andere wirken kann?
 
Zum Einen hat s ich das Umfeld an Ihre Schlagzahl  gewöhnt
und beginnt (meistens ohne sich dessen bewusst zu sein)
dies immer mehr zu fordern.  Die Erwartungshaltung Ihres
Umfeldes nimmt immer mehr zu.  Was gestern noch
herausragend war,  ist  heute „normal“.  Die Anerkennung
Ihrer Leistungen bleibt immer mehr aus. Gleichzeit ig werden
Sie gerne ausgenutzt  – denn die anderen sind der Meinung
„dem fä l l t  das ja le ichter“.
 
Die anderen unterschä tzen, dass diese Leistungen auch fü r
Sie keinesfal ls mühelos s ind. Sie gle ichen es nur mit
Diszipl in,  Wi l lenskraft  und Durchhaltevermögen aus.
Wertschä tzung erhalten Sie dennoch nicht (dafü r ) .

info@galileo-institut.de
Tel. +49 221  800 529 60

Galileo . Institut für Human Excellence
Gudrun Happich - www.gali leo-institut.de
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f e h l e r  N R .  1 0
S I E  H A B E N  H O H E  A N S P R Ü C H E  A N  S I C H
S E L B S T

Und dann kommen die „schwier igen“ Zeiten:
 
In stressigen Situat ionen wird der Umgangston rauer,
(manche sagen „hart“ ) ,  Sie geben Lösungen vor,  machen
Ansagen, konzentr ieren sich auf Fehler,  zeigen ein erhöhtes
Kontrol lbedü r fn is und verfal len ins Mikromanagement und
erhöhen – fü r  a l le – das Tempo. Die meisten Kol legen,
Mitarbeiter  oder auch Chefs steigen dann aus. Manchmal
hagelt  es sogar herbe Kr i t ik.
 
Jetzt  s ind Sie mit  Ihrem Problem al le in – und Sie wissen:
al le in kann ich den Berg an Herausforderungen nicht lösen.

M e i n  T i p p :

Seien Sie s ich Ihrer hohen Ansprüche und

deren Auswirkungen in Stresssituat ionen

bewusst und legen Sie zwischendurch mal

eine „Pause“ ein.  Die bekannte Pareto

Regel  (80:20)  empfehle ich Ihnen nicht,  wei l

s ie meistens bei  den „Guten“ nicht

funkt ioniert .

 

P.S. Warum ist  der Tipp 10 so lang

geworden?

Wei l  Sie als Macher und Guter über

wunderbare posit ive Eigenschaften

verfügen, die Ihnen le ider nicht nur Vortei le

verschaffen. Ihre zunehmende Unzufr ieden-

heit  und das Gefühl „zu funkt ionieren“

basieren u.a.  auf genau diesen

Eigenschaften.

info@galileo-institut.de
Tel. +49 221  800 529 60

Galileo . Institut für Human Excellence
Gudrun Happich - www.gali leo-institut.de
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W a n n  i m m e r  S i e  b e r e i t  s i n d . . .

H I E R  S I N D  3  W E G E ,  W I E  I C H  I H N E N  H E L F E N  K A N N ,  A N  D E R
U N T E R N E H M E N S S P I T Z E  W I R T S C H A F T L I C H  E R F O L G R E I C H  U N D
P E R S Ö N L I C H  G L Ü C K L I C H  Z U  S E I N :

LESEN SIE EINES MEINER
BÜCHER

S C H R I T T  0 1 WWW.GALILEO-
INSTITUT.DE/PUBLIKATIONEN/BUECHER-
FUEHRUNG

NUTZEN SIE MEIN KOSTENLOSES
AUDIO-COACHING

S C H R I T T  0 2 WWW.GALILEO-INSTITUT.DE/AUDIOCOACHING-
UNTERNEHMENSLENKER

ARBEITEN SIE MIT MIR
PERSÖNLICH

S C H R I T T  0 3 E-MAIL INFO@GALILEO-INSTITUT.DE
FON: 0221 . 800 529 60

info@galileo-institut.de
Tel. +49 221  800 529 60

Galileo . Institut für Human Excellence
Gudrun Happich - www.gali leo-institut.de
 


